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Liebe Tierfreunde,

schon wieder blicken wir auf ein Jahr voller Höhen und Tie-
fen zurück. Doch bevor wir dieses gemeinsam Revue pas-
sieren lassen, möchte ich mich zuerst einmal vorstellen: 
ich bin Prinz & lebe nun schon lange genug auf dem Hof 
um mich bestens auszukennen mit allem was hier so läuft.  
Daher habe ich die Ehre, der neue Schlatthof- 
reporter zu sein. Ich habe eine markante Schnauze, wes-
halb mich manch einer hier auch „Maulwurf“ nennt. Meine  
bevorzugte Anrede ist und bleibt Prinz - Die Vorteile eines 
Maulwurfs liegen jedoch klar auf der Hand: er kann jeder-
zeit überall auftauchen & bekommt so alles mit.

Als neuer Schlatthof-Reporter folge ich den Pfotenspuren 
von Sally, unserer Hofkatze, die uns dieses Jahr leider ver-
lassen hat. Es sind Momente wie diese, die uns zeigen, wie 
wertvoll und vergänglich die Zeit mit unseren tierischen 

Freunden ist. Sally ist nicht die einzige Fellnase, von der 
wir uns in diesem Jahr verabschieden mussten. Mecker-
le und Lümmel sind ihr leider vorausgegangen und von  
Kalinka, Lucia und unserem Senior Hutchi mussten wir uns 
ebenfalls verabschieden. Der Verlust von Kalinka war ein 
besonders harter Schlag für alle. Innerhalb weniger Tage 
wurde aus einem kleinen Knubbel ein großer Tumor, der 
keine andere Entscheidung zuließ – für uns alle war es ein 
riesiger Schock. Kalinka war gerade mal fünf Jahre alt, wäh-
rend unsere liebe Lucia zehn Jahre zählte und Hutchi sogar 
noch im Sommer seinen 18. Geburtstag feiern durfte.

Es ist einfach so: Egal, wie alt ein Hund ist, keine Lebenszeit 
ist uns garantiert. Ich sehe es immer wieder, dass Besucher 
auf den Hof kommen und denken, dass ein „älterer“ Hund 
ab sechs oder sieben Jahren keine lange Zeit mehr haben 
wird. Warum sollten diese Fellnasen keine Chance auf ein 
liebevolles Zuhause haben? Auch im fortgeschrittenen Alter 
haben wir so viel zu geben, und oft ist das Vertrauen, das 
wir aufbauen, umso tiefer und kostbarer, weil es auf Erfah-
rungen beruht. Ich selbst bin übrigens auch schon stolze 
sechs Jahre alt – und ihr könnt mir glauben, dass ich jeden 
Tag genieße und viel Liebe zu verschenken habe!

Neben dem Alter gibt es noch andere Herausforderungen, 
die manchen von uns das Finden eines neuen Zuhauses 
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Hinterbliebene. Diese verzichteten auf Blumen und baten 
stattdessen um Spenden für unseren Hof. Für diese groß-
herzigen Gesten möchten wir uns von Herzen bedanken! 

Auch in diesem Jahr durften wir wieder an drei Fressnapf 
Märkten mit unseren Kuchenständen teilnehmen. Wir  
haben uns riesig über die vielen Kuchenspenden und die 
zahlreichen Besucher gefreut, die uns unterstützt haben 
– euer Engagement und eure Freude an der Sache sind
unschätzbar!

Ein ganz besonderes Dankeschön geht auch an Tobias,  
unseren mobilen Hundefriseur, der sich regelmäßig um  
unser Fell kümmert und uns alle wieder aufhübscht – mich 
natürlich eingeschlossen. Ihr seht: Auf dem Hof geht es  
immer wieder lebendig zu, und jeder Einzelne von euch 
trägt dazu bei, dass wir hier ein schönes Zuhause haben. 
Eure Großzügigkeit und euer Engagement zeigen uns, 
dass es da draußen Menschen gibt, denen unser Wohl am  
Herzen liegt.

Wie ihr ja wisst, ist der Schlatthof ein relativ altes Gebäude, 
und immer wieder sind Reparaturen nötig. In den letzten 
Monaten haben wir viel renoviert und erneuert. Zum Bei-
spiel wurde der Unterstand im vorderen Gehege ausgebes-
sert, auf ein richtiges Fundament gestellt und mit einem 
neuen Dach versehen. Auch unser gelieber „Ausguck“ im 
großen Auslauf wurde auf Vordermann gebracht – jetzt  
sogar mit einer praktischen Überdachung. In einem wei-
teren Gehege haben die Zweibeiner ein Gartenhaus als 
Unterstand aufgebaut, Peter hat uns zusätzliche neue 
Hundehütten gebracht, und auch neue Helfer haben sich 

Euer Prinz

gefunden, die uns tatkräftig unterstützen. Ohne euch  
wären all diese Fortschritte nicht denkbar, und dafür möch-
ten wir von Herzen danken! In den aktuellen Zeiten, in  
denen das Ehrenamt immer weniger wird, wissen wir solch 
ein Engangement wirklich zu schätzen! Auch unsere lieben 
Menschen hier auf dem Hof, haben volle Arbeit geleistet 
und konnten neben dem täglichen Versorgen von uns,  
einiges auf die Beine stellen. Meine Hundekumpels und ich 
sind wirklich begeistert! 

Und wer jetzt von der ganzen Danksagung und 
ehrenamtlichen Arbeit inspiriert ist, darf sich gerne 
melden. Wir suchen immer wieder Menschen mit 
handwerklichem Geschick, die uns bei der 
Instandhaltung des Hofes helfen können. Außerdem 
möchte ich hier noch einen kleinen Aufruf zu meinem 
Hundekumpel Benno machen. Benno hat es nicht leicht, 
er war schon mal vermittelt, kam jedoch wieder  zurück. 
Da er das Haus in dem er lebte schnell als sein  
eigenes annahm und dieses auch stark verteidigte. 
Leider ist er seither wieder bei uns und um ehrlich zu 
sein, wird er hier auch bleiben müssen. Deshalb möchte 
ich hier die Chance nutzen und auf ihn aufmerksam 
machen. Vielleicht findet sich auf diesem Weg ein 
Gassigänger für Benno, der viel Erfahrung und Kraft hat, 
und sich gerne mit ihm  beschäftigen und ihn trainieren 
würde. Das würde uns alle so freuen!

So und nun bleibt mir nichts mehr zu sagen außer: Vielen 
lieben Dank, dass ihr immer an unserer Seite steht und 
uns unterstützt. Dank euch können wir hier alle in  
Sicherheit leben und wissen, dass uns eine treue 
Gemeinschaft zur Seite steht. Für das neue Jahr wünschen 
wir euch und euren Fellnasen wundervolle Feiertage, eine 
erholsame Zeit und einen guten Rutsch in ein gesundes 
und glück-liches neues Jahr!

Das ganze Schlatthof-Team um Susanne Schneider, 
Anke Stöhr und Doris Lang schließt sich den Worten von 
Prinz an und wünscht eine wunderschöne Weihnachtszeit!
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Samson kann aufgrund seines Körperbaus nur 
in ebenerdige Wohnungen vermittelt werden. 
Hat er trotzdem eine Chance auf ein eigenes 
Zuhause?

erschweren. Unser Roschko etwa hat einen langen Körper 
und eher kurze Beine und braucht daher ein ebenerdiges 
Zuhause, das seinen besonderen Bedürfnissen gerecht 
wird. Nach einer langen Wartezeit hat er nun endlich seine  
Familie gefunden, und im neuen Zuhause gibt es sogar einen 
Hundefreund für ihn! Wir alle freuen uns unglaublich für ihn 
und hoffen, dass auch unser lieber Samson, der einen ähn-
lichen Körperbau hat, bald sein Für-immer-Zuhause findet.

Ein weiteres Thema, das mir sehr am Herzen liegt, sind 
unsere zurückhaltenden Hunde. Diese ruhigen und oft 
schüchternen Fellnasen werden oft übersehen, weil sie 
sich nicht in den Vordergrund drängen. Dabei ist es doch 
eigentlich viel schöner, einen Hund an seiner Seite zu  
haben, der sein Vertrauen nicht an jeden verschenkt,  
sondern nur an die Menschen, die sich ihm mit Geduld 
und Respekt nähern. Gerade diese Freundschaften sind 
oft die tiefsten und wertvollsten – sie müssen sich einfach 
entwickeln dürfen. Es wäre schön, wenn mehr Besucher  
bereit wären, auch diesen Hunden eine Chance zu geben. 

Leider haben wir auch immer wieder Anfragen von Men-
schen, die sich einen Hund mit einer ellenlangen Wunsch-
liste vorstellen: verspielt, aber ohne Jagdtrieb; aktiv, aber 
ohne großen Gassi-Bedarf; freundlich, aber nicht auf-
dringlich. Dabei ist kein Hund ein „Wunschzettel“ auf vier  
Pfoten. Ihr könnt mir glauben, wir alle haben großes Inter-
esse daran unseren Menschen zu gefallen, aber kein Hund 
kann auf Anhieb alle Wünsche erfüllen. Wir haben alle  
unsere Eigenheiten und Talente, und vieles lässt sich mit 
Geduld und Engagement gemeinsam entwickeln. Dafür gibt 
es wunderbare Hundeschulen und Workshops, die helfen, 
die Bindung zwischen Mensch und Hund zu stärken. Sascha 
von den Albschnauzen hat zum Beispiel in diesem Jahr ei-

nen Workshop für unsere Gassigeher angeboten, der so gut  
ankam, dass wir ihn nächstes Jahr auf jeden Fall wiederho-
len möchten! Eure Unterstützung macht genau sowas erst 
möglich. Durch eure Hilfe haben wir in diesem Jahr so viel 
geschafft! 

Neben den „normalen“ Tierarztbesuchen standen 
auch in diesem Jahr einige größere Eingriffe an, die mit  
erheblichen Kosten verbunden waren. Unser Marlon und  
unsere Trixie mussten an den Augen operiert werden, und 
Cora brauchte eine Operation wegen eines Cherry Eyes. 
Auch Cindy wurde am Knie operiert und hat kurz darauf 
zum Glück eine wunderbare Pflegestelle gefunden. Für 
Pia war eine Operation am Kreuzband und Meniskus not-
wendig, und sie sucht weiterhin ein liebevolles Zuhause 
– genauso wie ihre beiden Schwestern Paula und Patty.

Unser großer Dank gilt dieses Jahr zwei wundervol-
len Menschen, die ihren Weg auf die andere Seite an-
getreten und dabei uns gedacht haben. Eine großzügi-
ge Dame hat den Tierheimen in Baden-Württemberg ihr  
gesamtes Vermögen vermacht – eine unglaublich beein-
druckende Geste. Eine andere Dame, die in besonde-
rer Verbundenheit zu unserem Hof stand, hat besondere  

Dieser Turm wurde dieses Jahr von ehrenamt-
lichen Helfern erneuert. Der alte Ausguck der 
Hunde, war zwar sehr beliebt, aber leider bruch-
fällig. Also bekamen die Vierbeiner einen neuen 
und diesmal sogar mit Dach, damit bei schlech-
tem Wetter ein Schutz gewährleistet ist. Er wur-
de sofort angenommen und ist seither in stetiger 
Nutzung!
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Sylvia Haag
Durchstreichen



Unser Schlatthof Kalender 2025 ist da!
Wie jedes Jahr haben wir die schönsten Fotos für 
euch herausgesucht und sie als Kalender drucken 
lassen! Der Erlös des Kalenders geht wie immer 
zu 100% in den Tierschutz!

Ein Bestseller: Unser Geburtstagskalender!
Wer keine Geburtstage mehr vergessen wirll, 
sollte sich diesen Kalender zu legen. Ohne Wo-
chentage und mit viel Platz könnt ihr hier alle Ge-
burtstage und Jubiläen eintragen und den Kalen-
der immer wieder nutzen - und das Jahr für Jahr!

Du möchtest Up-to-Date bleiben?

Auf unseren Social Media Kanälen Instagram und 
Facebook halten wir euch auf dem Laufenden. 
Schaut doch mal vorbei - wir freuen uns über 

jeden Like und jeden neuen Follower. 

Falls ihr einem Tier von uns ein Zuhause ge-
schenkt habt, lasst uns das doch gerne in der 

Facebook Gruppe „Gismos Glückspilze“ wissen.  
Wir freuen uns auf Neuzugänge und 

Geschichten aus dem neuen Leben unserer 
Schützlinge!

/menschenfuertiere/ /menschenfuertiere/


